
MEINUNG HOCHWASSER

Wir brauchen Klimaschutz – aber auch besseren Schutz vor Katastrophen

Stand: 28.07.2021 | Lesedauer: 4 Minuten

Von Hans von Storch

THW-Fahrzeuge parken in der Nähe eines Fachwerkhauses im rheinland-pfälzischen Kreuzberg, das durch die
Hochwasser-Katastrophe zerstört wurde

Quelle: dpa/Thomas Frey

Kaum hatten die Aufräumarbeiten nach den Überflutungen in Westdeutschland

begonnen, schon wurden Rufe nach mehr Klimaschutz laut. Doch die Flutkatastrophe hat

tatsächlich etwas ganz anderes sichtbar gemacht – nämlich Mängel bei Planung und

Katastrophenschutz.

„Dass wir heute solche Wetterlagen haben, gegen die man sich wegen des Klimawandels in

Deutschland nicht mehr schützen kann, das liegt doch nicht an der Umweltministerin von

Rheinland-Pfalz?“, fragte ein Teilnehmer einer Facebook-Runde, als auf das Versagen von

Anpassung und Katastrophenschutz (/politik/deutschland/article232743635/Seehofer-

verteidigt-foederale-Struktur-im-Katastrophenschutz.html) in dem Bundesland

verwiesen wurde. Und weiter: „Bei allen Unzulänglichkeiten oder Kompromissbereitschaften
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der Grünen sind sie immer noch nicht das Problem, sondern Teil der Lösung.“ Ich behaupte:

Doch, sie sind Teil des Problems.

Zur Erinnerung: Die Niederschläge in Westdeutschland überstiegen an vielen Orten zwar die

bisherigen Maximalwerte, aber die deutschlandweiten Rekorde wurden nicht gebrochen

(etwa 2014 in Münster oder bei Füssen 1920). Die Niederschläge trafen auf teilweise schon

von Feuchtigkeit gesättigten Boden aufgrund früherer Niederschläge.

Insofern floss sehr viel Wasser direkt als Oberflächenwasser in die Flüsse und Bäche, die

rasant anstiegen. Zu der Bedrohung durch lokale Überschwemmungen und Sturzbäche kam,

dass die rechtzeitig erfolgten Warnungen nicht im ausreichenden Umfang (/politik

/deutschland/plus232611601/Hochwasser-Katastrophe-Warum-die-Warnkette-

riss.html) an die Bevölkerung und den Katastrophenschutz weitergegeben wurden.

Dass die starken Niederschläge zur Katastrophe (/politik/deutschland/plus232580377

/Hochwasser-in-Schuld-Eifel-Der-Blick-auf-den-Ort-ist-fast-unertraeglich.html)

am Boden wurden, hat also zwei Gründe – einmal die starken Niederschläge selbst, die sich

ihren Weg zum Abfluss bahnten, und die in vielen Fällen unzureichende Vorbereitung der

Region auf solche Ereignisse, die in ähnlicher Form schon vor längeren Zeiten aufgetreten

waren, sowie die ausbleibenden Warnungen.

In der öffentlichen Kommunikation kam spontan als erste Reaktion aus den

Redaktionsstuben der Republik: Das sei der Klimawandel, und gegen dessen Folgen könne

man nur wenig tun. Aber gegen den Klimawandel könne man was tun, durch eine immer

energischere Klimaschutzpolitik (/themen/klimaschutz/).

Ja, man kann, und nach meiner Meinung sollte man etwas gegen den Klimawandel tun – aber

man sollte auch begreifen, dass das eine Aufgabe in der Gigatonnenklasse ist, dass dazu

weltweit bis 2050 alle Netto-Emissionen auf Null gehen und dann durch deutliche negative

Emissionen ersetzt werden müssen. Weltweit sind das mehr als 35 Gigatonnen CO2 pro Jahr;

Deutschland trägt dazu weniger als eine Gigatonne bei.
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Insofern können Emissionsminderungen in Deutschland (in der Megatonnenklasse) selbst

kaum Wirkung entfalten, aber die dazu erforderlichen Technologiesprünge zur

Klimaneutralität können das, sofern diese wirtschaftlich attraktiv sind und von den

Menschen dieser Welt angenommen werden.

Dass man aber durch geeignete Raumplanung und das Vorhalten eines leistungsstarken

Katastrophenschutzes mit den Folgen solcher Ereignisse umgehen kann, haben die

Erfahrungen längs der Nordseeküste nach der „Helmut-Schmidt-Sturmflut“ von 1962 gezeigt.

Anderslautende Beschwörungen lokaler und regionaler Verantwortlicher sind nichts als

Ablenkung vom eigenen Versagen.

Aber da ist noch ein Faktor, nämlich, dass viele in Verantwortung und Bevölkerung der

Meinung sind, dass schon gute Schritte zur Beendigung des Klimawandels getan seien; dass

diese nur noch energischer ausgeführt werden müssen, sodass solche Ereignisse nicht mehr

stattfinden können.

Wenn von unzureichender „Anpassung“ die Rede war, dann ist damit oft fälschlich gemeint

„Anpassung an die Erfordernisse des Klimaschutzes“, nicht aber richtigerweise Anpassung

der Region und ihrer Menschen an die Gefahren durch den Klimawandel (/themen

/klimawandel/). Zwar wird in Amtsstuben die Herausforderung dieser Anpassung an den

Klimawandel gesehen und oft auch angegangen, aber in der öffentlichen Wahrnehmung

kommt sie nicht vor.

Und hier kommt der grüne Zeitgeist ins Spiel, der eben nur die „Klimarettung“, was auch

immer das sein soll, propagiert als absolut wichtigste Aufgabe der Weltgemeinschaft,

während der Schutz der Menschen vor Ort vernachlässigt wird.

Dadurch wird die Bereitschaft, sich auf solche Ereignisse einzustellen, gemindert und die

Verletzlichkeit erhöht. Und wenn eine Umweltministerin in Rheinland-Pfalz oder einem

anderen Bundesland nur Klimaschutzministerin sein will, aber nicht die Anpassung vor Ort

im Auge hat, ja, dann ist sie Teil des Problems.
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Teilen Sie die Meinung des Autors?

JA 81 NEIN 6

Das sollte sich ändern. Ich denke, beides gehört oben auf die politische Agenda: Klimaschutz

und Minderung der Verletzlichkeit.

Hans von Storch war bis 2015 Direktor des Helmholtz-Zentrums Geesthacht, wo er den

Klimawandel erforschte.

Die WELT als ePaper: Die vollständige Ausgabe steht Ihnen bereits am Vorabend zur Verfügung – so sind
Sie immer hochaktuell informiert. Weitere Informationen: http://epaper.welt.de

Der Kurz-Link dieses Artikels lautet: https://www.welt.de/232790155
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